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Lörrach, den 5. Juli 2017 
 
Solidaritätserklärung mit den Kolleginnen und Kollegen des Republikanischen 

Anwältinnen- und Anwältevereins RAV e. V. (anwaltlicher Notdienst G20) 
 
Die Vereinigung Baden-Württembergischer Strafverteidiger e.V. erklärt sich solida-
risch mit den Kolleginnen und Kollegen des RAV, die in Hamburg unter schwierigen 
Bedingungen für den anwaltlichen Notdienst aktiv sind, um dort Gegnerinnen und 
Gegner des G20-Gipfels rechtlich zu beraten und zu unterstützen. Ihr Einsatz für das 
Recht und den Rechtsstaat verdient unsere Anerkennung und unseren Respekt.  
 
Wir sind empört, dass die Hamburger Polizei das berufliche Engagement der Anwäl-
tinnen und Anwälten diskreditiert, indem die Beauftragung von Anwälten, die Mitglie-
der im RAV sind, als Begründung für eine angeblich erhöhte von deren Mandanten 
ausgehende Gefahr herangezogen wird. Damit stellt die Polizei das rechtsstaatliche 
Prinzip der freien Anwaltswahl in Frage und offenbart ein problematisches Verständ-
nis der vom Grundgesetz gewährleisteten Möglichkeit jedes Bürgers, gegen staatli-
che Maßnahmen Rechtsschutz in Anspruch nehmen zu können.  
 
Ein engagiertes Eintreten für die Interessen unserer Mandanten ist selbstverständli-
che Aufgabe unseres Berufsstandes. Dieses Engagement ist umso mehr vonnöten, 
wenn wie in Hamburg aufgrund des polizeilichen Großeinsatzes Bürgerrechte und 
Rechtsschutzmöglichkeiten ohnehin schon stark eingeschränkt sind. Gegen die Ver-
suche der Polizei, die Arbeit unserer Kolleginnen und Kollegen zu diskreditieren und 
dadurch zu schwächen, protestieren wir auf das Schärfste.  
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